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Von FunGhoul

Kapitel 10: 

Erstmal: Sorry, dass ich das 9. Kapitel nochmal löschen und wieder hochladen musste,
aber ich Trottel hab auf das "Adult"-Feldchen geklickt und man konnte es dann nicht
mehr ändern...... *drop*
SORRY!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

The death of a fallen angel 10

„Ja… So fing das ganze Drama an…”, sagte Harry zu Marshall. „Ich hätte es niemals
tun sollen!! Ich meine… Immerhin war ich schon lange mit Draco zusammen…“
„Aber… warum hast du es letzten Endes doch getan…?“ Der Psychiater schüttelte
ratlos den Kopf.
„Ich weiß es selbst nicht… Denn, ich habe Draco geliebt und liebe ihn immer noch…!
Zu gerne würde ich alles rückgängig machen…!! Aber was mich damals geritten hat,
weiß wohl keiner…! Es war wohl einfach… Wissen Sie, Lucius tat mir einfach so
unwahrscheinlich Leid…! Außerdem machte er den Anschein, dass er mich liebte…!“
„Ich kann dir nicht ganz folgen, Harry! Was ist damals weiter passiert?“, fragte
Marshall.
„Gut! Also, wo war ich stehen geblieben? Ach ja! Also, als ich damals dass mit Draco so
auf dem Balkon saß…“

-*-*-

Draco saß mit Harry im Arm auf dem Balkon. Sanft strichen seine Lippen über Harrys
Hals und dieser lehnte sich entspannt zurück.
„Draco…?“, fragte Harry, als sich nur noch Dracos Brustkorb hob und senkte. „Schläfst
du etwa…?“
„Hm…“ Draco schüttelte leicht den Kopf. „Nee… Bin noch voll wach…“ Er lächelte.
„Warum?“
„Nur so…“ Harry drehte sich um und küsste den Blonden. „Ich liebe dich… Für immer
und ewig…!“
„Ich dich auch, Harry!“ Draco stand auf. „Lass uns reingehen. Es wird kalt!“
Auch Harry stand auf und folgte dem Blonden ins Zimmer. Draco legte sich auf das
Bett und schaute Harry verführerisch an. Der Gryffindor ging zu Draco und legte sich
neben ihn. Draco legte sich schräg, schob Harry das T- Shirt etwas hoch und verteilte
vereinzelte Küsse auf dessen Bauch. Harry schloss die Augen und genoss.
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„Draco…“ Der Gryffindor zog Draco zu sich und küsste ihn leidenschaftlich.

-*-*-

„Hm…“ Harry streckte sich und erst da bemerkte er, dass er ganz nah bei Draco lag.
Dann schreckte Harry auf.
„Oh mein Gott!“, dachte er. „Haben wir…?!!“ Draco regte sich. „Ich glaube, wir haben
wirklich miteinander-“
„Hey!“ Draco lächelte den Gryffindor an. „Wie geht’s dir heute Morgen so?“
Harry lachte. „Sehr gut! Nach so einer Nacht…“ Draco grinste, aber Harry dachte: „Ja
klar! Wäre ja echt schön, wenn ich mich wenigstens erinnern könnte…!! Scheiße! Was
war gestern Nacht bloß?!“
„Sag mal: Weißt du jetzt eigentlich, was mit der alten McGonagall ist? Ich finde, die
Autorin dieser Fanfiction macht’s sich ziemlich einfach…“
„Ja! Du hast schon Recht… wo ist sie?! In dieser Ff kam sie auf jeden Fall noch nicht
vor!! Am besten, ich frag mal Dumbledore.“
„Tu das! Aber halt mich da raus! Ich mag diesen alten Sack nicht…!“
„Ja, denkste ich?!! Dieser alte Sack, hat doch wirklich mir – dem legendären Harry
Potter – allen Ernstes verboten, diesen hässlichen, verblödeten Voldemort umzu-“

„He!! Denk erst gar nicht dran, meinen Herrn umbringen zu wollen, ja?!!“, grummelte
Draco. Dann wechselte der Slytherin das Thema: „Wie spät ist es eigentlich?“
„Öh… Moment… es ist…“, Harry erhaschte einen Blick auf seine Uhr, „es ist 6.38 Uhr!“
„Nee oder?!“ Draco schüttelte grinsend den Kopf. „Kaum zu glauben, dass wir schon
wach sind…!“
„Ja ja… Na ja! Wie auch immer! Ich muss dir unbedingt-“
Da klopfte es an der Türe. Als Draco: „Ja!“, rief, kam auch schon Remus herein.
Er schaute reichlich verwirrt, als er Harry und Draco miteinander im Bett sah. „Also! Ich
denke, ich stelle am besten keine Fragen, oder?“
Harry nickte.
„Gut! Bitte zieht euch schnell an und kommt sofort in die große Halle, ja?“
Die beiden Schüler nickten und als Remus das Zimmer verlassen hatte, standen sie
auch schon auf und suchten den Raum nach ihren Kleidern ab.

-*-*-

Harry und Draco kamen als eine der Letzten in die große Halle. Als sie sich gesetzt
hatten, erhob sich auch schon Dumbledore und alle Schüler verstummten sofort. Der
Schulleiter fing an zu sprechen: „Es tut mir Leid, euch alle so früh wecken zu müssen,
aber es ist sehr wichtig! Also, es geht um Professor McGonagall!“
Ein Raunen ging durch die Schülermenge.
„Also, ich weiß, ihr habt euch alle schon gefragt, wo sie ist! Gut! Das Lehrerpersonal
hat mit mir entschlossen, es euch – wegen der neuesten Ereignisse – zu sagen! Also…
Sie… Professor McGonagall wurde entführt!“
Die Schüler sogen geschockt die Luft ein; bei den Slytherins waren einzelne
Jubelschreie zu hören.
„Von Voldemort!“, vollendete Dumbledore seinen Satz und plötzlich war es ganz still
im Saal.
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-*-*-

„Was bringt Ihnen das?!!“ McGonagall saß - mit einem magischen Seil gefesselt,
welches sich immer fester zuzog, je mehr man daran zog – an einer Steinsäule, welche
in der Mitte der Höhle stand. „Mein Tod bringt Sie Ihrem Ziel kein Stück näher!!“
„Oh, meine kleine Minerva!“ Voldemort kniete sich zu ihr, sodass er auf ihrer Höhe
war. „Du hast so was von keiner Ahnung, wie dein Tod mir weiterhelfen würde, oder?“
Er seufzte. Dann rief er nach Wurmschwanz: „Wurmschwanz!!“ Der ängstliche,
heruntergekommene Mann trat in das Licht des Feuerscheins. „Komm her und reich
mir deinen Arm! Schneller!!“
„J- Ja, dunkler Lord!“

McGonagall beobachtete alles ganz genau. Im Moment ging Wurmschwanz zu
Voldemort und reichte ihm den Arm. Der dunkle Lord schob den Pullover am Ärmel
hoch und berührte das dunkle Mal mit seinem Zauberstab. In null Komma nichts
waren alle Todesser um das Feuer in der Hohlenmitte versammelt. Voldemort fing an
zu sprechen: „Meine Freunde! Es freut mich, dass ihr alle zusammengefunden habt!“
Er schaute in die Runde. Sein Blick blieb an Lucius hängen. „Und du, Lucius…! Hast
dich ja, wie es mir scheint, gut in Hogwarts eingenistet…!“
Lucius ging vor seinem Herrn in die Knie. „Dunkler Lord! Es ist wegen Potter! So kann
ich sein Vertrauen besser gewinnen und ihn an Euch ausliefern!!“
„Und wie sehen deine bisherigen Erfolge aus, wenn ich fragen darf?!!“, fragte
Voldemort bissig und Minerva setzte sich gespannt auf. „Na?!!“
„Lasst mich es so sagen“ Lucius stand auf, „ich habe ihn in der Hand!“

Tbc

-*-*-*-*-*

So^^
ich hoffe, echt hat auch dieses Kapitelchen gefallen. Lucius ist doch ein Arsch, oder??
(Wenn Sassi-chan dieses Satz liest, kostet mich das mindestens meinen Kopf!!!!
*schluck*)
War das Ende wieder ein Cliffhanger oder nicht?? -.-
Nyo! Würde mich über Kommis freuen^^
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